
Jahresabschlussprüfung 2022

Abfallwirtschaftsbetrieb 

Landkreis Aurich



Bilanz zum 31.12.2022

Anstieg durch die 

Beschaffung von 

fünf Fahrgestellen.

Vermögenslage

Im Wesentlichen die 

Anschaffung von 

Altglascontainern      

(T€ 941) 

Jahresüberschuss 

2022 der MKW.



Bilanz zum 31.12.2022

Erhöhung durch 

Beteiligungsertrag 

der MKW des 

Vorjahres (T€ 739)

Erhöhung durch 

Aufnahme zweier 

Darlehen              

(T€ 1.770).

Vermögenslage

Eigenkapitalquote: 

20,2 %

Fremdkapitalquote: 

79,8 %



Liquiditätslage

.

Zahlung bisher 

nicht erfolgt. 

Die Investitionen 

wurden fast 

vollständig durch 

Darlehen finanziert.



Ertragslage

Erhöhung 

hauptsächlich 

durch höhere 

Erlöse aus der 

Mitbenutzung der 

MBA (+ T€ 475) 

und gestiegenen 

Selbstanlieferge-

bühren

(+ T€ 157)

Anstieg bedingt 

durch gestiegenen 

Aufwand aus dem 

Entsorgungsvertrag

Der Teilbereich Abfallwirtschaft – Kommunaler Bereich 

schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 261.636,39 € 

ab.

Abfallwirtschaft – Kommunaler Bereich:

Im Vorjahr ist der 

Beteiligungsertrag 

MKW enthalten.



Ertragslage

Abfallwirtschaft – Betrieb gewerblicher Art (Entsorgung):
Anstieg 

insbesondere 

durch Erlöse aus 

der 

Glaserfassung 

(T€ 346)

Erhöhung durch 

Anstieg der 

Aufwendungen aus 

dem 

Entsorgungsvertrag 

(T€ 242)

Der Teilbereich Abfallwirtschaft – BgA-Entsorgung schließt mit 

einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 117.174,27 € ab.



Ertragslage

Fäkalschlammentsorgung:

Erhöhung 

aufgrund 

gestiegener 

Kosten für 

Personalgestellung

Der Teilbereich Fäkalschlammentsorgung schließt mit einem 

Jahresüberschuss in Höhe von 18.252,95 € ab.

Anstieg durch 

Anhebung der 

Leerungsgebühren



Ertragslage

Neuer Betrieb gewerblicher Art: BgA-Mitunternehmerschaft

• Die Mitunternehmerschaft an einer Personengesellschaft führt zu einem 

oder mehreren BgA (BMF: IV C 2 – S 27706/14/10001).

• Das Ergebnis ist gesondert zu ermitteln. Es unterliegt der Gewerbe-, 

Körperschafts- und Kapitalertragssteuer.

• Nach Einschätzung eines Fachanwaltes für Steuerrecht beträgt die 

voraussichtliche Steuerlast für das Jahr 2022 ca. T€ 60.

• Wie hoch die tatsächliche Steuerlast ist, wird zur Zeit ermittelt. 



Prüfungsergebnis


